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Aufnahme von Schülerinnen und Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf an allen 
allgemein bildenden Schulen in freier Trägerschaft 
 

Es gibt immer wieder Unsicherheiten im Zusammenhang mit der Aufnahme von Schülerinnen und Schü-
lern in Schulen in freier Trägerschaft. Deswegen möchte ich Sie noch  einmal über die Aufnahmevoraus-
setzungen  informieren. 
 
Eine Schule in freier Trägerschaft darf von einer Schülerin / einem Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf nur besucht werden, wenn der sonderpädagogische Förderbedarf der Schülerin / des Schü-
lers festgestellt wurde und von der Niedersächsischen Landesschulbehörde das Einverständnis mit dem 
Besuch der Schule erklärt wurde. Die Niedersächsische Landesschulbehörde darf nicht in Schulen in freier 
Trägerschaft überweisen. Den schriftlichen Bescheid an die Eltern/ Sorgeberechtigten mit dem Einver-
ständnis zum Besuch der Schule in freier Trägerschaft erhält die jeweilige Schule in Durchschrift zur 
Kenntnis.  
 
Im Feststellungsbescheid wird bei festgestelltem Förderbedarf  

- das Einverständnis zum Besuch der Förderschule in freier Trägerschaft gegeben , wenn die Schu-
le geeignet ist, 

- das Datum genannt, ab wann die Schule besucht werden kann.  
 

Ich möchte Sie bitten, diese Vorgaben bei der Aufnahme von Schülerinnen und Schülern mit sonderpä-
dagogischem Förderbedarf zu berücksichtigen. 

 

Im Auftrage 

 

 

 

Maria Schult 

 

 
Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und auch ohne Unterschrift gültig. 


